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#FairCoffeeNow – Orgánico als 
nachhaltige Alternative für alle  
 
50 Jahre Fairer Handel – der faire Klassiker „Bio Café 
Orgánico“ mit neuen Sorten und als faire Kaffeekapsel 
 
Wuppertal. #FairCoffeeNow – Wenn nicht jetzt, wann dann? Seit 
50 Jahren verändert Fairer Handel die Welt – ein wichtiger 
Meilenstein und bis heute ein Original ist der faire „Bio Café 
Orgánico“. Er war 1986 der erste faire Bio-Kaffee auf dem 
deutschen Markt und steht bis heute für eine nachhaltige Zukunft 
weltweit. Um noch mehr Menschen für fairen Kaffee zu gewinnen, 
hat das Fair Handelsunternehmen GEPA jetzt seine Orgánico-
Familie erweitert. Als „fairen Bio-Kaffee für alle“ gibt es ihn für alle 
Zubereitungsarten vom Filterkaffee bis zum Caffè Crema und 
Espresso und erstmals auch in der nachhaltig und klimaneutral 
produzierten Kaffeekapsel – ohne Aluminium und ohne Plastik.  
 
„Orgánico ist die bio&faire Alternative, eine über Jahrzehnte durch 
Verbrauchervertrauen stark gewordene Marke des Fairen 
Handels“, so GEPA-Geschäftsführer Marke und Vertrieb, Peter 
Schaumberger. „Von ,FridaysForFuture‘ bis zum 
Lieferkettengesetz – immer mehr Menschen denken über ihren 
Lebens- und Konsumstil neu nach. Es gibt eine neue Dringlichkeit 
für eine andere Art zu wirtschaften – dafür steht der Orgánico und 
darauf machen wir angesichts der Herausforderungen für unsere 
Partner durch niedrige Weltmarktpreise für Kaffee und 
Klimawandel mit #FairCoffeeNow aufmerksam“, sagte der GEPA-
Geschäftsführer.  
 
GEPA-Kaffeekapseln: 10 Cent fürs Klima 
Auch bei Kaffeekapseln möchte die GEPA die Nutzer*innen von 
Kapselmaschinen mit den neuen Orgánico-Kapseln (Espresso und 
Lungo) zum Umstieg bewegen. Laut Statistik trinken ca. vier 
Millionen der über 14-jährigen Deutschen täglich Kaffee aus 
Kaffeekapseln, aber viele suchen auch nach nachhaltigen 
Alternativen. Die GEPA-Kapseln mit der hochwertigen fairen Bio-
Orgánico-Mischung sind klimaneutral hergestellt, bestehen aus 
biobasierten Rohstoffen, lassen sich industriell kompostieren 
gemäß DIN EN 13432 und sie kommen ohne zusätzliche 
Innenfolie aus. „Wir machen die Kapsel darüber hinaus in einer 
Musterkalkulation transparent“, so Peter Schaumberger. Demnach 
erhalten die Kaffeepartner mit 35 Cent je Schachtel à 10 Kapseln 
insgesamt dreimal so viel Geld wie bei kommerziellen Kapseln, 
doppelt so viel für die Orgánico-Mischung und zusätzlich aus jeder 
verkauften Schachtel 10 Cent für ein Aufforstungsprojekt bei der 
Kaffeegenossenschaft ACPCU in Uganda – der Beitrag jeder 
Verbraucher*in zum Klimaschutz. 
 

 



 
 
 
Orgánico im neuen Gewand: CO2-neutral produziert 
„Unser Orgánico-Sortiment im neuen frischen Design geht jetzt 
besonders auf veränderte Kundenbedürfnisse und 
Konsumgewohnheiten ein, wobei Filterkaffee unter den Deutschen 
der Renner bleibt, gleichzeitig steigt die Beliebtheit für Caffè 
Crema und Espresso“, erklärte Sortimentsmanager Kaffee 
Tobias Mehrländer. Wie bisher gibt es den Orgánico gemahlen 
für die Filtermaschine; für Vollautomaten und Siebträger wurde 
das Bohnensortiment erweitert und zu den bestehenden Pads 
bietet die GEPA jetzt auch nachhaltige Kaffeekapseln an. 
„Orgánico ist auch besser fürs Klima“, so Tobias Mehrländer. CO2-
neutral langzeitgeröstet in einer der ersten Bio-Kaffeeröstereien 
Deutschlands heißt hier: Für die Produktion wird Ökostrom aus Wasser- 
und Windkraft genutzt und produktionsbedingte CO2-Emissionen 
werden vollständig kompensiert. Der CO2-neutrale Schiffstransport des 
Rohkaffees für das gesamte GEPA-Kaffeesortiment über die Klima-
Kollekte trägt ebenfalls zum Klimaschutz bei.  
 
Doppelter Weltmarktpreis für fairen Bio-Rohkaffee 
„Für die Kaffeegenossenschaften, z.B. in Lateinamerika, ist der 
Faire Handel gerade in Zeiten sehr niedriger Weltmarktpreise wie 
jetzt überlebensnotwendig“, sagte Kleber Cruz Garcia, 
Einkaufsmanager Kaffee. „Wir zahlen seit Jahren im Schnitt den 
zweifachen Weltmarktpreis für fairen Bio-Rohkaffee. Unsere 
Kaffeepartner erhalten von uns darüber hinaus Drei-Jahres-
Verträge mit präzisen Qualitätsangaben für den Rohkaffee und 
zusätzlich ein Schulungsangebot. Das ist im Kaffeehandel sehr 
ungewöhnlich, für die Kaffeepartner als Planungssicherheit aber 
sehr wichtig“, betonte der Einkaufsmanager.  
Heute liefern zehn Kaffeegenossenschaften etwa aus Mexiko, 
Honduras, Peru und Uganda den Rohkaffee für den Orgánico. Zu 
Beginn war der „Café Orgánico“ ein reiner Länderkaffee aus Mexiko.  
 
Durch die erweiterte Produktpalette der Orgánico-Mischung 
erhalten die Kleinbäuer*innen in Afrika und Lateinamerika 
zusätzliche Marktchancen und Entwicklungsperspektiven. „Wir 
freuen uns, dass im neuen Orgánico-Sortiment auch hochwertiger 
Bio-Rohkaffee unseres Partners ACPCU aus Uganda enthalten ist, 
sagte Kaffee-Einkaufsmanagerin Franziska Bringe, die sich vor 
allem mit Rohkaffee aus Afrika befasst. Beim neuen Espresso 
Bohne und den Espresso-Kapseln kommt der hochwertige 
Robusta-Kaffee aus Uganda mit Hochland-Arabicas aus 
Lateinamerika für den intensiven, langanhaltenden Geschmack 
zusammen.“ Und das Aufforstungsprojekt von ACPCU mit 10 Cent 
aus dem Erlös der Kaffeekapseln Lungo und Espresso ist die 
Folge einer Klimaworkshop-Reihe, die ACPCU, GEPA und 
Naturland gemeinsam durchgeführt haben“, so Franziska Bringe. 
„Für ungefähr vier verkaufte Schachteln Kaffee-Kapseln kann 
unser Partner in Uganda einen Baum pflanzen. Diese werden nicht 
nur CO2 binden, sondern auch Schatten spenden und zur 
Artenvielfalt beitragen sowie die Böden verbessern.“  
 
Online-Special mit Musterkalkulationen 
Unter www.gepa.de/faircoffeenow findet man eine 
Musterkalkulation zum klassischen Filterkaffee Orgánico sowie 
Infos zum Klimathema, zu Produkten und Handelspartnern. Unter 
www.gepa.de/faircoffeenow/kapsel gibt es die entsprechende 
Musterkalkulation zur fairen Kaffeekapsel und weitere Infos. 



 
 
 
Bezugsquellen neue Orgánico-Sorten 
Das erweiterte Sortiment gibt es in den Weltläden 
(www.gepa.de/geschaefte ), im Lebensmittel-, Bio- und 
Naturkosthandel sowie über den GEPA-Onlineshop für Endkunden 
unter www.gepa-shop.de. Auch im Außer-Haus-Service (Kontakt 
unter www.gepa-ausserhaus.de ) können Firmenkantinen oder 
Bildungseinrichtungen das Sortiment beziehen. Beispielsweise 
kosten die drei 500 Gramm-Sorten „gemahlen“, „Espresso“ und 
„Caffè Crema“ 8,99 Euro im Endverkaufspreis. Die GEPA-Bio-
Kapseln sind für 3,99 Euro pro Schachtel à 10 Stück erhältlich. 
 
 
Als Fair Trade-Pionier steht die GEPA seit über 40 Jahren für Transparenz 
und Glaubwürdigkeit ihrer Arbeit. Wir handeln als größte europäische Fair 
Handelsorganisation mit Genossenschaften und sozial engagierten 
Privatbetrieben aus Lateinamerika, Afrika, Asien und Europa. Durch faire 
Preise und langfristige Handelsbeziehungen haben die Partner mehr 
Planungssicherheit. Hinter der GEPA stehen MISEREOR, Brot für die Welt, 
die Arbeitsgemeinschaft der Evangelischen Jugend in Deutschland (aej), 
der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und das 
Kindermissionswerk „Die Sternsinger“. Für ihre Verdienste um den Fairen 
Handel und die Nachhaltigkeit ist die GEPA vielfach ausgezeichnet worden, 
u. a. beim Deutschen Nachhaltigkeitspreis als „Deutschlands nachhaltigste 
Marke 2014“ und zuletzt mit TOP3 in der Kategorie 
„Unternehmenspartnerschaften 2020“ für die langjährige Zusammenarbeit 
mit dem Teepartner Tea Promoters India. Als eines von wenigen 
Unternehmen in Deutschland hat sich die GEPA nach dem Garantiesystem 
der WFTO prüfen lassen. Näheres zu Preisen und Auszeichnungen sowie 
zur GEPA allgemein unter www.gepa.de 
 
Mitgliedschaften: 
• World Fair Trade Organization (WFTO) 
• European Fair Trade Association (EFTA) 
• Forum Fairer Handel (FFH) 

 


